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Staat im Ausverkauf 

Vortrag und Diskussion mit Prof. Dr. Tim Engartner, Köln 

 

Termin: 30. April 2026, 18 Uhr 

Ort: Ökumenisches Bildungszentrum Sanctclara, B5 19 Mannheim 

Gewinnorientierung oder Ausrichtung am Wohl der gesamten Gesellschaft? – Diese Frage steht 

im Mittelpunkt des Vortrags und der Diskussion über Privatisierungen in Deutschland. Dazu 

kommt Tim Engartner, Professor für Sozialwissenschaften mit dem Schwerpunkt ökonomische 

Bildung, von der Universität Köln nach Mannheim.  

Auch in Mannheim und in der Region sind die Auswirkungen der Privatisierungen tagtäglich 

spürbar: Marode Schienenstränge, baufällige Brücken und Schlaglöcher, lange Wartezeiten auf 

Arzttermine, überlastetes Personal in Kliniken, Ämtern und ö3entlichen Betrieben. Dazu kommt 

eine stetig wachsende Liste von geschlossenen Theatern und Schwimmbädern sowie der 

unzureichende kommunale Wohnungsbau. Sie werfen ein Schlaglicht auf die chronische 

Unterfinanzierung der ö3entlichen Daseinsvorsorge. 

Unter der »Ampel«-Regierung ebenso wie in der auf sie folgenden schwarz-roten Koalition hat 

diese Diagnose das Credo des »schlanken« Staates wieder verstärkt hörbar gemacht. Nur der 

Verkauf ö3entlichen Eigentums und die Verringerung staatlicher Aufgaben könnten der Misere 

abhelfen. 

Wir fragen aber: Welche Auswirkungen haben die Privatisierungen staatlichen Eigentums auf die 

Gestalt der Gesellschaft? 

Aus welchen selbst gewählten Zwängen entstehen sie und welche Folgen ergeben sich aus 

ihnen für Bildung, Gesundheit, ö3entlichen Verkehr und die Vielfalt kommunaler Aufgaben? 

Ist die Politik der Privatisierung alternativlos oder gibt es dagegen Ansätze, die einer Ausrichtung 

am Wohl der gesamten Gesellschaft den Vorzug geben gegen die Orientierung am finanziellen 

Gewinn einiger weniger? 

Die Veranstaltung des Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt Mannheim findet statt in 

Kooperation mit dem DGB Kreisverband Mannheim/Rhein-Neckar, ver.di Rhein-Neckar, 

Katholische Arbeitnehmer-Bewegung Rhein-Neckar, Ökumenisches Bildungszentrum 

Sanctclara und ist dem Bündnis Kommunen am Limit verbunden. 

 

Weitere Veranstaltungen der Reihe: 

29. Juni 2026, 18 Uhr, Sanctclara: Dr. Peter Schadt, Gewerkschaftssekretär DGB Stuttgart:  

Kritik der Politischen Ökonomie der Künstlichen Intelligenz 

15. Oktober 2026, 18 Uhr: Dr. Patrick Kaczmarczyk, Entwicklungsökonom Universität Mannheim: 

Zerfall der Weltordnung 

  


